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Nachdem vergangenen Sonnabend die Begegnung

BSV Gleidingen gegen SV Arnum wie berichtet

abgesetzt worden ist, greifen nun Sonntag diese

zwei Mannschaften in der Staffel 3 ins Geschehen

ein.. Der BSV Gleidingen fährt zuversichtlich zum TSV

Groß Munzel und will von dort aus nicht mit leeren

Händen dDer BSV Gleidingen fährt zuversichtlich zum

TSV Groß Munzel und will von dort aus nicht mit leeren

Händen die Heimfahrt antreten müssen. Trainer Jörg

Möhle muss allerdings neben dem Langzeitverletzten

Hendrik Vietgen auch auf Colin Orth, Kenan Demir und

Max Herzog verzichten. Im Mittelfeld soll Sascha Gross

die Fäden ziehen. "Wir streben einen positiven Start an",

betont Möhle die Zielsetzung. Die SV Arnum geht auf

der Sportanlage an der Hiddestorfer Straße gegen TSV

Barsinghausen II als Favorit in dieses Spiel, und diese

Rolle wird die Mannschaft auch annehmen, wie Trainer

Tobias Brinkmann sagte. Fehlen werden Nick

Hieronymus und Tomke Ellerhoff, die beiden sind noch im Urlaub. "Wir verfügen über einen breiten Kader und können das

sicher verkraften", meint Brinkmann. "Abzuwarten bleibt, ob sich der Gegner mit Spielern aus der Landesliga-Vertretung

verstärkt. Brinkmann hat sich vergangenen Sonntag ein Bild von der TSV-Mannschaft bei ihrem 2:1-Heimnsieg über

Eintracht Hiddestorf gemacht. TSV Pattensen II wird nicht wie im Spielplan vorgesehen in Weetzen spielen, sondern auf

Wunsch der Weetzener von 13 Uhr an in Pattensen, in Weetzen ist der sanierte Sportplatz noch nicht für Spiele freigegeben.

"Im vergangenen Spieljahr konnten wir diesen Gegner nicht bezwingen, dass soll Sonntag klappen", nennt TSV-Trainer

Mirko Dreesmann die Zielsetzung. Der werde allerdings nicht einfach, "wir müssen hoch konzentriert und zwingend

auftreten." Bis auf den angeschlagenen Stefan Gritzka hat Dreesmann alle Kicker aus dem Kader dabei. Mit dem SV Ihme-

Roloven empfängt der SV Wilkenburg einen Aufsteiger, der am 1. Spieltag sein Heimspiel gegen Jahn Leveste 1:7 verloren

hat und deshalb um Wiedergutmachung bemüht sein wird. Beim SV Wilkenburg trauert man immer noch dem verlorenen

Punkt zum Saisonauftakt in Pattensen nach. "Ein Unentschieden wäre allemal drin gewesen und drei Tore - noch dazu auf

des Gegners Platz - sollten eigentlich für mindestens einen Punkt reichen. Jetzt müssen wir diesen im ersten Heimspiel der

Saison gegen den Aufsteiger SV Ihme-Roloven zurückerobern. Wir rechnen aber mit einem Gegner, der nach den beiden

derben Niederlagen im Kreispokal und zum Punktspielauftakt gegen den TV Jahn Leveste selbst den ersten Punktgewinn

der Saison anstrebt und deshalb auf keinen Fall unterschätzt werden sollte. Aber wir wollen zu früherer Heimstärke

zurückfinden und dafür zählt am Sonntag nur ein Sieg", hofft Pressesprecher Martin Volkwein auf das erste Erfolgserlebnis

der Saison. Einige Akteure plagen sich noch mit Blessuren, so dass die Mannschaftsaufstellung erst nach dem

Abschlusstraining am heutigen Abend feststeht. Alles andere als ein Sieg des SC Hemmingen-Westerfeld beim SV

Eintracht Hiddestorf müsste als Überraschung gewertet werden. "Wir fahren natürlich nach Hiddestorf, um dort zu

gewinnen", sagte heute SC-Trainer Semir Zan. "Allerdings fehlen uns viele wichtige Spieler, deshalb weiß ich nicht, was uns

unter diesen Umständen in Hiddestorf erwartet. Diese missliche Personallage nervt." Urlaubsbedingt fehlen auch mehrere

Spieler bei der Eintracht, so dass eventuell sogar ein Einsatz von Trainer Heiko Schöndube notwendig wird. Auch die

Torwartfrage ist noch unklar. Der verletzte Hozan Partawie hat heute noch einen Arzttermin und könnte noch rechtzeitig fit

werden. "In der Vorbereitung haben wir gegen die Hemminger bei der 1:6-Niederlage Lehrgeld bezahlt. Sonntag wollen wir
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uns besser präsentieren und vor allem in der Defensive konzentriert zu Werke gehen", sagt Schöndube. Im Sportpark Auf

der Dehne treffen mit der Spvg Laatzen und dem TuS Harenberg zwei Mannschaften aufeinander, die jeweils mit einem

5:1-Sieg - und das auswärts - in die Saison 2015/2016 gestartet sind. "Wir wollen unseren Erfolg in Velber gegen die

Harenberger bestätigen und sind auf drei Punkte aus", sagte Interimstrainer Nils Noormann. Die Gastgeber können wie in

der Vorwoche in Bestbesetzung spielen. In Sachen neuer Trainer führen die Verantwortlichen Gespräche. "Noch ist nichts

spruchreif", sagte dazu Noormann, der auch stellvertretender Fußball-Abteilungsleiter der SpVg Laatzen ist. In der Staffel 1

muss der FC Rethen bei Hertha Otze spielen, und FC-Trainer Felix Rose beklagt sieben Ausfälle gegenüber der Startelf im

ersten Saisonspiel gegen den MTV Rethmar. Womöglich kommt noch ein achter dazu, der Einsatz von Marvin Menge wird

sich erst kurz vor dem Spiel entscheiden. Deshalb werden die FCer nicht mit besonders hohen Erwartungen nach Otze

fahren, "aber wir wollen das Beste aus unserer Lage machen", sagte Rose. 


